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Liebe Gemeinde! 

Am kommenden Mittwoch beginnt der 104. Deutsche Katholikentag in 
Würzburg.  

„Hab Mut, steh auf!“ heißt das Leitwort des Katholikentages. Aufstehen, 
damit sich etwas verändert! Was das bewirken kann, erlebt der blinde 
Bettler Bartimäus im Markusevangelium. Es sehnt sich danach, sehen zu 
können. Als Jesus mit seinen Jüngern auf der Straße an ihm vorbeigeht, 
sieht er seine Chance. „Sohn Davids, Jesus, hab Erbarmen mit mir!“, ruft 
er. Und er wird geheilt. „Dein Glaube hat dich gerettet“, sagt Jesus zu 
Bartimäus. „Im gleichen Augenblick konnte er sehen und er folgte Jesus 
auf seinem Weg nach“, heißt es in der Bibel.  

Könnte es so einfach sein? Reicht unser Glaube aus, um schier aussichts-
lose Lagen zum Guten zu wenden? Die Bibel spricht ein großes Ja. Dein 
Glaube kann Berge versetzen! Trau dir etwas zu, verändere dein Leben, 
verändere deine Welt. Der Katholikentag steht unter diesem biblischen 
Wort. Wir vertrauen darauf, dass uns die Kraft und der Mut gegeben 
wird, den Lauf der Welt zu verändern, wo es nötig ist.  

Wir sehen, wie groß die Herausforderungen sind: Der Krieg in der Ukrai-
ne, der Nahostkonflikt und die Klimakrise machen uns zu schaffen. 
Gleichzeitig wird unsere Demokratie von Feinden im Inneren und Äuße-
ren bedroht.  

Gerade in Zeiten gesellschaftlicher Herausforderungen ist es wichtig, dass 
die Kirche eine glaubwürdige Quelle der Hoffnung ist. Der Katholikentag 
in Würzburg mit seinen 900 Veranstaltungen an fünf Tagen bietet dazu 
eine Gelegenheit. Die Programmmacher setzen dabei auf drei große Säu-
len: 

Geistliches Leben: Von großen Gottesdiensten, die auch im Fernsehen 
übertragen werden, bis zu inklusiven Feiern, biblischen Dialogen und 
dem täglichen Abendsegen unter freiem Himmel. 

Politik und Gesellschaft: In Zeiten von Krisen und Umbrüchen versteht 
sich der Katholikentag als „Demokratie-Förderprojekt“. Debattiert wird 
über Frieden, Klimagerechtigkeit und den gesellschaftlichen Zusammen-
halt.  

Kirche im Wandel: Themen wie der Synodale Weg, die Aufarbeitung von 
Missbrauch sowie neue Formen der Gemeindearbeit stehen im Fokus.  

Begleiten wir den Katholikentag in Würzburg mit unserem Gebet und 
bitten wir für unsere Gemeinde darum: „Hab Mut, steh auf!“ 

Ihr  

Ulrich Messing, Pfr. 

(Stadtdechant) 

mailto:Mooleparambil@bistum-muenster.de
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Ökumenisches Bibelgespräch 

Die Kapitel 6 und 7 sind der Höhe- und Wendepunkt des 
Esterbuches. Während bisher das Böse wuchs 
(Vernichtungserlass Ester 3), wendet sich jetzt das Blatt 
durch Esters Handeln („Wenn du in einer solchen Zeit 
schweigst…“ Ester 4) zugunsten der Juden in einer be-
merkenswerten Abfolge  von Ereignissen. Die bisherigen 
Verhältnisse kehren sich um: Die Niedrigen werden er-
höht und die Mächtigen gestürzt. Eine solche Umkehrung 
der Verhältnisse besingt Maria in ihrem Lobgesang Lukas 
1; dies Magnificat dient so als Wegweiser für die Begeg-
nung mit diesem Textabschnitt. Es gibt „gefährliche Erin-
nerungen“, die enthüllen, wie die Welt angesichts des Ter-
rors und der Gewalt der Mächtigen eigentlich sein müss-
te. Das Esterbuch lenkt unseren Blick auf die Gerechtig-
keit, die in der Geschichte oft ausstand und auch heute 
noch vielfach aussteht. Dazu gehört die (zu) lange Ge-
schichte des Antijudaismus im Christentum, der über eine 
viel zu lange Zeit in Ausgrenzung, Verfolgung und ge-
walttätige Pogrome mündete. Die Jahrtausende lange the-
ologische und kirchliche Abwertung des Judentums und 
die damit verbundenen antisemitischen Stereotype wirken 
gesellschaftlich nach; in rechtsextremen Deutungsmus-
tern ist das keine abstrakte Gefahr. „Jüdisches Leben in 
Münster muss sichtbar, sicher und selbstverständlich blei-
ben.“ (Leserbrief Sharon Fehr, Jüdische Gemeinde Müns-
ter, WN 21.4.2026.) Inzwischen gibt es in Theologie und 
Kirchen - vor dem Hintergrund der Shoa - eine epochale 
Neubestimmung des Verhältnisses von Christentum und 
Judentum (auch der Wiederentdeckung des Judeseins Je-
su!). „Christen können ihre Identität nur bilden und hin-
reichend verstehen im Angesicht der Juden.“ (J.B. Metz)  
Esters Verhalten bezeugt Hoffnung, wo eigentlich jede 
Hoffnung vergeblich erscheint, und ermutigt - gegen die 
Gleichgültigkeit! - zum Handeln, zum Kampf gegen Anti-
semitismus und andere ausgrenzende Ideologien. So ist 
Ester eine über die Zeiten hinausgreifende Hoffnungsge-
schichte. Dazu laden wir Sie herzlich ein 19. Mai 
(Dienstag) von 18.30-20 Uhr im Pfarrzentrum St. Cle-
mens Hiltrup mit KD Müller.  

 

Ökumenischer Gottesdienst am Frühlingsfest auf der 

Marktallee 

Am 10. Mai (Sonntag) um 11 Uhr feiern wir, die evangeli-

sche Christusgemeinde und die katholische St. Clemensge-

meinde, einen Wortgottesdienst auf und vor der Sparkas-

senbühne auf der Kreuzung Marktallee/ Hohe Geest. 

Stimmungsvolle Lieder und frohmachende Texte laden 

zum Singen und Beten ein. Ab 10.45 Uhr beginnen wir mit 

dem Einsingen. Herzliche Einladung! 

 

Ankündigung Morgen- und Abendlob beim Festival 

MUSICA SACRA 

Das Festival MUSICA SACRA findet vom 22. Mai bis ein-

schließlich 31. Mai in Münster statt. Ausgerichtet wird es 

vom Städtischen Sinfonieorchester, dem Bistum Münster 

und dem Evangelischen Kirchenkreis Münster. Das Motto 

heißt „Visionen“. Im Rahmen dieses Festivals werden kur-

ze und musikalisch besonders gestaltete Gottesdienste 

stattfinden, jeweils morgens (9 Uhr) und abends (18 Uhr) 

als Morgen- und Abendlob. Henk Plas wird bei drei dieser 

Gottesdienste mitwirken:  

23. Mai (Samstag), 18 Uhr, Clemenskirche an der Salzstra-
ße (!)  – Begleitung am Continuo eines Gesangsquartetts 
bei der Aufführung der Choralmotette „Befiehl du deine 
Wege“ von Johann Christoph Altnickol (1720-1759).  

27. Mai (Mittwoch), 18 Uhr, Johanneskapelle an der Berg-
straße – Begleitung von Arien, Duette und Trios mit Wer-
ken von u.a. J.S. Bach und G.F. Händel. Schülerinnen von 
Annette Bialonski (Gesang) führen diese Werke auf. 

28. Mai (Donnerstag), 9 Uhr Johanneskapelle an der Berg-
straße – Orgelwerke von Marcel Dupré, Flor Peeters und 
Otto Deden zu den Pfingsthymnen Veni Creator Spiritus 
und Veni Sancte Spiritus. Pastoralassistent Stefan Uerlings 
spricht Texte dazu.   

Mehr Infos über das Festival gibt es unter der Internetsei-
te: www.musicasacra.ms 

 

 

 

 

PFARRVERWALTUNG DER KIRCHENGEMEINDE ST. CLEMENS HILTRUP AMELSBÜREN 

PFARRBÜRO ST. CLEMENS   ORTSBÜRO ST. MARIEN   ORTSBÜRO ST. SEBASTIAN 

Rebecca Kieback     Beate Kopotz    Beate Kopotz 

kieback@bistum-muenster.de   kopotz-b@bistum-muenster.de  kopotz-b@bistum-muenster.de 

Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-10   Loddenweg 8a, Tel. 02501 91030-30  Zum Häpper 7, Tel. 02501 91030-70  

Mo bis Fr 8-12.30 Uhr     Mo 9-12 Uhr  Mi 10.30-12.30 Uhr  Mo 15-17 Uhr, Mi 8-10 Uhr  

Mo 14-16.30 Uhr      Do 15-17 Uhr     Do 9-12 Uhr 

 
VERWALTUNGSLEITER 

Holger Henke; Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-12; Henke@bistum-muenster.de 



 

Frauenfrühstück am Freitag 

Am 15. Mai (Freitag) lädt die kfd St. Clemens wieder 

zum Frauenfrühstück ins Café Marie auf der Marktallee 

ein. Alle Frauen sind in der Zeit von 09.30 Uhr bis 12 

Uhr herzlich willkommen. Die Veranstalterinnen berei-

ten belegte Brötchen und leckeren Kaffee vor und freuen 

sich auf nette Gespräche.  

 

 

Familiengottesdienst 

Herzliche Einladung für Groß und Klein zum Familien-

gottesdienst am 17. Mai (Sonntag) um 10 Uhr in die Kir-

che St. Marien. Das Thema des Gottesdienstes ist „Unter 

Gottes Schutz und Schirm“. 

kfd – Termine 

Der Singekreis der Frauengemeinschaft Amelsbüren, un-

ter der Leitung von Frau Heidel Hölscher, trifft sich am 

12. Mai (Dienstag) um 18 Uhr im Alten Pfarrhaus St. 

Sebastian. Herzliche Einladung. 

Am 13. Mai (Mittwoch) startet die Radtour um 14  

Uhr am Alten Pfarrhaus. 

Der traditionelle Frauenmaigang der kfd findet am 21. 

Mai (Donnerstag) um 18 Uhr statt. Anschließend gibt es 

einen gemütlichen Abend im Alten Pfarrhaus. Kosten-

beitrag: 5 Euro. 

 

 

 

 

 

 

 

Seniorengruppe Amelsbüren  

Herzliche Einladung am 28. Mai (Donnerstag) um 15 
Uhr ins Alte Pfarrhaus St. Sebastian. Herr Richard 
Vennemann hält einen geschichtlichen Vortrag zum 
Thema „850 Jahre Amelsbüren“. Im Anschluss finden 
ein gemütliches Kaffeetrinken und Beisammensein statt. 
Ein Fahrdienst kann organisiert werden.  

Anmeldung bei Frau Spurmann, Tel. 5306 

 

Choralamt mit der Schola Cantorum Amelsbueren-

sis  

Die Vorabendmesse des 7. Sonntags der Osterzeit, am 

16. Mai  wird als Choralamt gestaltet. Während für die 

Kerntexte der Messe wie gewohnt die deutsche Sprache 

genutzt wird, erklingen bei den sonntagsspezifischen 

Teilen des Gottesdienstes die uralten und geheimnisvol-

len Melodien des lateinischen Chorals. Mit den Worten 

„Exaudi, Domine, vocem meam“ beginnt das Eingangs-

lied, der Introitus, des Sonntags: „Erhöre, Herr, meine 

Stimme“. Wer Freude am Gregorianischen Choral hat, 

ihn zu hören, aber auch ihn mitzusingen, ist herzlich 

eingeladen zu dieser besonderen heiligen Messe.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verstorben  ist 

 Charlotte Kneilmann 

Ulrich Koch   

Herr, gib ihnen 

die ewige Ruhe. 



Samstag, 9. Mai Kollekte: Katholikentag 

15.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Erstkommunionfeier (Pfarrer Pfr. Britzwein) 
15.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Tauffeier (Pfarrer em. Spieker) 
17.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker/Orth) 

Im Gedenken an: Doris Arendt, Ehel. Anna und Anton Mattew 
18.15 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Wort und Antwort (Leibold) 

   

Sonntag, 10. Mai 6. Sonntag der Osterzeit 

Apg 8,5-8.14-17,1 Petr 3,15-18, Ev: Joh 14,15-21 Kollekte: Katholikentag 

8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 
Jahresgedenken für Rudolf Kerner, für die Eheleute Hildegard und Günter Eberhard 

9.00 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 
10.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pater Antony/Orth) 

Im Gedenken an: Hans Schwaer, Sechswochengedenken Josef Poggenborg 
10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Erstkommunionfeier (Pfarrer Pfr. Messing) 
10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 
11.00 Uhr  Sparkassenbühne Ökumenischer Gottesdienst Frühlingsfest 
11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier -entfällt- 
13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 
16.00 Uhr  Kirche St. Marien Anbetung mit Rosenkranzgebet (Pfarrer Pfr. Britzwein) 
18.00 Uhr  Missionshauskapelle Andacht 

Montag, 11. Mai  
9.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Dankgottesdienst Erstkommunion (Pfarrer Pfr. Messing) 

18.15 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 
Dienstag, 12. Mai  

10.30 Uhr  Trauerhalle St. Clemens Trauerfeier für Ulrich Koch, anschl. Beisetzung auf dem Alten Friedhof (Pater Antony) 
18.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 
18.15 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 

Mittwoch, 13. Mai  
18.00 Uhr  Pfarrk irche St. C lemens Eucharistiefeier (Pfarrer Pfr. Britzwe in)  
18.15 Uhr  Miss ionshauskapelle  Eucharistiefeier 

Donnerstag, 14. Mai Christi Himmelfahrt 
Apg 1,1-11,Eph 1,17-23, Ev: Mt 28,16-20 

8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony) 
9.00 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 

10.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer Pfr. Britzwein) 
10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony) 
10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 
11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker/Pfarrer Pfr. Britzwein) 
18.00 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 

Freitag, 15. Mai  
9.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony) 

18.15 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 

Samstag, 16. Mai Kollekte Müttergenesungswerk, Kollekte für das Müttergenesungswerk 

10.30 Uhr  Kirche St. Marien Fatima-Andacht (Pfarrer Pfr. Britzwein) 
15.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Tauffeier (Pfarrer Pfr. Britzwein) 
17.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier Schola Cantorum Amelsbuerensis (Ltg. Hans Oslowski) (Pater Antony) 

Jahresgedenken für Elisabeth Vennemann 
Sonntag, 17. Mai 7. Sonntag der Osterzeit 

Apg 1,12-14,1 Petr 4,13-16, Ev: Joh 17,1-11a Kollekte Müttergenesungswerk 

8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony) 
Im Gedenken an: Heinrich und Heinz-Josef Langenkamp 

9.00 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 
10.00 Uhr  Kirche St. Marien Familienmesse (Pfarrer Pfr. Britzwein/Pfarrer em. Spieker) 
10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony) 

Jahresgedenken für Hubert Gövert 
10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 
11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 

für die Leb. und Verst. der Familie Josef Kühlmann, Theodor Storkamp und Adolf Brüning 
12.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier syr.-orth. Gemeinde 
13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 
16.00 Uhr  Kirche St. Marien Anbetung mit Rosenkranzgebet (Pfarrer Pfr. Britzwein) 
18.00 Uhr  Missionshauskapelle Andacht 

 


